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I-I—Il
St. <£« Beilage 31t Hr. 36 fcer 5d)rr>et3er trauert Rettung. 3. September 1905

Tanten al» StubimnöB am Pal%-
ferfjntbum.

®a? batrifdje fiultu?mimfterium £)at genehmigt,
bajj ®amen am ißoltitedjnifuni in 3JJünd)en al? ©tu=
bierenbe aufgenommen rcerben, roenn fie ba? £Reife=

jeugniê eine? beutfcfjen ^umaniftifdjen ©tjmnafium?
ober eiite§ beutfdjen SKealgtjmnaftum? bef©en. ®ie
jjulaffuitg fonftiger ißerfonen Weiblichen ©efdjledjt?,
inSbefonbere arnb oon 3Ibfotoentinnen eine? beutfdjen
SPÎâbdjengqmnaftum?, ift oon ber ©eneljmigung be?

8ultu?mtmfterium? abhängig.

K&geriflenß (gEfraithm
®er ®auer oon Ijeute ift faft überall oon ber

©nabe ber ®ienenben abhängig. 3la, ber SBauer Ijätte
Seule genug, roenn er einen SBeg fänbe, feinem ©efinbe
eine älusfi^t auf ein eigen ®ad) ju geben. Qe fefter
bie ®ienenben mit bem §aufe uerroadjfen, befto grojjer
ift ber Segen für ba? £>au?.

Mmm kwm Büdirrmarbt.
päfi^e-iläljeret für iiaus unb peruf I. ÇeiC. ®a?

3ufd)neiben unb Stätjen im allgemeinen unb bie
Anfertigung ber fjrauenroafdje im befonberen. 3Jiit
über 200 Slbbiibungen unb ©djnittoorlagen. 3)on

§ulba griebrid), ^jnbuftrietebrerin. ißrei? in
eleg. DriginaLSeinenbanb 1 9JÎL (©retljlein'? ißraK
tifd^e £>au?bibltoll)el Säanb 10.) Sîonrab ©retblein'?
SSerlag in Seipjig.

@? liegt ijier ein ©ertcijen oor, beffen Kare unb
iadjoerftänbige ®arfteüung Ülnerlennung oerbient.
2lu?gef)enb oon bem Slufjeicljnen ber ©djnitte roirb
ba? ßufcljneiben ber SSäfdje im allgemeinen unb nad)
SFtafi betrieben, fobann ba? Dtäfjen felbft, bie oielerlei
©tidje unb S3efeftigung§roeifen, aud) ba§ Stäben mit
ber äffafdjine. ®ie grofie Sflenge ber (Sirtjel^eiten
oon ben Knopflöchern an bi? ju ben roirfung?ooUften
SSerjierungen burd) Streifen, SSolant«, ©infâme zc. ift
trot) Klapper Sprache überau? oerftanblid) erHärt.
3m legten Kapitel roerben bie manigfadjften bilbliih
bargefteHten SfBäfd^egegenftänbe, benen fämtiid) Sctjnitt=
mufter beigegeben finb, befdjrieben, roie überhaupt bie
fehr jahlreithen 3lbbilbungen, jumal in älnbetradjt be?
billigen greife?, nod) einen befonberen Storjug be?
83ud)e? bilben.

^etufligenbe unb ßefeljrenbe $nletl)attungett im 3fa-
mftieuftreis. 33on IReinh arb fj örft er I. 33anb.
9JUt 30 Ulbbilbungen. ißrei? in elegant. Original*

WAEHREND DER ORSTSAISDN

genügen 5 Tropfen „Ricqlès Pfeffermünzgeist ' alcool
de menthe de Ricqlès, um ein sofort fertiges,
erfrischendes und pikantes Getränk herzustellen, dessen
Kosten nur '/s Centime betragen. Bewährter Haustrunk

bei schlechter Verdauung, Magendrücken,
Blähungen und Mattigkeit. Nur echt in Originalflaschen,
mit dem Namen Ricqlès. Erhältlich in Drogerien,
Parfümerien und Apotheken. Hors Concours Paris
1900. Grand Prix Saint Louis 1904. [3622

(©rethlein'? ißraftifdje £>au?bib>
Konrab ©rethlein'? SSerlag tn

Seinenbanb 1 3JÎ!.
liothe! SSanb 24.)
Seipjig.

®er Schölt bietet eine Unmenge oon Sdjerjfragen,
Sprad)fd)erjen, ©djreibfpielen unb 3eid)enfpielen, ferner
SBinbfabenfunftftüde, jirfa 30 prächtige mathematifdje
SSeluftigungen, ebenfo oiel StreidK^Dl^fpiele, ©ebulb*
fpiele, fehr intereffante pfqdjotogifdje Scherte, pf)i)fifa=
lifd)e Spielereien, Keine amüfante djemifdje ©çperimente,
Slerirfunftftücfchen, SBejier»@efeUfchaft?fpiele etc. ®a?
Such !ann ttjatfädjlid) jeber gebrauchen, ber fid) felbft
ober eine fröhliche ©efeUfdjaft baheim ober brausen
unterhalten roiH, jumal bergleidjen Kenntniffe einen
aitenfchen betanntlid) überall beliebt unb angenehm
machen.

iit guter Rat!
ÜBer fid) burd) ©rtöltung rh cunt at ifdie Seiben,

©lieberreihen, gepenfchufs, 3fd)ia?, SRücfenroel),

Neuralgien ober tBruftlatarrh, §uften, Reifer*
feit jugejogen hat, roenbe fofort Dttjeumatol an,
ein äujjerlid) al? ©inreibung ju gebrauchenbe?
ÜJKttel. Siele 31 er31e oerfdjreiben 9if)eu=
matol regelmäßig mit beftem ©rfolge.

ißrei? ber fjlafctje Otbeumatot Sr. 1.60 mit
erfiärenber ©rofchüre unb ®ebraud)?anroeifung.

3n offen jkpotßeßen. 'Vß [3705

Gesucht: [3S34

ein junges Mädchen, von gutem
Charakter, welches Geschick hat für
Handarbeiten und für Zeichnen. Sa-
lair je nach Leistung. Offerten unter
Chiffre 11383b befördert die Exped.

ß esucht in ein Herrschaftshaus" nach Wohlen, Kt. Aargau, ein
zuverlässiges Mädchen zur Besorgung
der Kiiche und Hausarbeiten. Eintritt

1. September oder früher.
Monatsjohn 35—40 Fr. Offerlen mit
Zeugnisabschriften befördert die
Expedition unter Chiffre 3S22. [3322

Achtbare Tochter, welche sich
gerne im Hotelwesen ausbilden
möchte, findet Stelle im Hotel
Storchen, Herisau. [3332

C ine im Fach sehr tüchtige Damen-
w Schneiderin, auf Taillen ganz
speziell geübt, auch bewährt im
Zuschneiden, und die in nur feinen
Ateliers gearbeitet lud, sucht Stelle
in feinem Privatgeschäft der französischen

Schweiz, um sich inderSprache
zu vervollkommnen. Antritt auf
Oktober. Gefl. Anerbieten beliebe man
unter Chiffre AU3817 an die Expedition

dieses Blattes zu richten,
welche die Offerten prompt besorqen
wird. [3817

Eine junge Tochter,
welche den Beruf als Glätterin
gründlich erlernen will, findet sehr
gute Lehrstelle. [3806

Näheres unter Nr. 3806 an die
Expedition.
ßine Tochter gesetzten Alters, be-

» scheiden und pflichtgetreu, sparsam
und fleissig, tüchtige Haushälterin,

geübt in Handarbeiten, und
in Pfiepe und Erziehung von mutterlosen

Kindern erfahren, wünscht
infolge Verheiratung ihres Brotherrn
wieder eine ähnliche Stelle oder auch
zu einempßecjcbediirftigenaltcnHerrn
oder Dame. Zeugnisse und Referenzen
sind vorhanden. Gefl. Offerlen unter
Chiffre M 0 M 3831 befördert die
Expedition. [3831

Welche (Zag S ISO) [3839

Dame
nimmt Teil an Reise an ital. Seen mit
Aussicht auf event. Winteraufenthalt
in idyllischem Oertchen. Offerten sind
suh Chiffre Zag S 180 an Rudolf
Mosse, Schaffhausen, zu richten.

Echte
Berner ««
Leinwand
Ti8ch-, Bett-,Küchen

Leinen etc. [3545
Reiche Aaswahl.

Billigste Preise.

Braut-Aussteuern.

Jede Meterzahl direkt
ab unseren mech. und

Handwebstühlen.
Leinenweberei

•y Langenthal, Bern.

Nach der Muttermilch empfiehlt sich clie
sterilisierte Berner Alpen-Milch als bewährteste,
zuverlässigste

Kinder-Milch
Diese keimfreie Naturmilch verhütet Verdauungsstörungen.

Sie sichert dem Kinde eine kräftige
Konstitution und verleiht ihm blühendes Aussehen.

Depots : In Apotheken. [3493

In jeder Confiserie und besseren Kolonialwarenhandlnng erhältlich.

CHOCOLATS FINS

kVIUARS
Die von Kennern bevorzugte Marls«'.

de jeunes filles, Jtenchâtel.
Les cours professionnels suivants commenceront le lundi 4 septembreà 8 heures du matin.
Lingerie à la machine, broderie, repassage, coupe et

confection pour élèves des classes spéciales de français, coupe et confection
de vêtements d'enfants.

Classe d'apprentissage de lingerie: 42 heures de leçons parsemaine.
Pour renseignements, programmes et inscriptions s'adresser à madame

J. Légeret, directrice. Inscriptions: Samedi 2 septembre de 9 heures
à midi au nouveau collège des Terreaux, salle No. 6.

38331^ (H 4898 N) Commission scolaire.

Kaiser-Borax
Zum täglichen Gebrauch im Waschwasser und Bad.

Das unentbehrlichste Toilettemittel, verschönert den Teint, macht
zarte weisse HHnde.

Bewährtes antiseptisches Mittel zur Mund- und Zahnpflege.
Nur eoht in roten Cartons zu 15, 30 und 75 cénts.

Kaiser-Borax-Seife 75 cents. — Tola-Seife 40 cents.
Spezialitäten der Firma Heinrich Back in Ulm a. D.

œ
w

Wannenbäder zu jeder Tageszeit.
Vollkommen eingerichtetes
i-Tärkisehes Bad =-

Elektrische Lohtanninbäder

Massage
Fango

Hydrotherapie

Lichttherapie
Elektrische Glüh- und Bogenlichtbäder.

Kohlensäure-Bäder, Bettdampfbäder. — Soole-

und andere medizinische Bäder. — Behandlung von

Nervenleiden - Magen- und Darmkrankheiten - Herzleiden

Muskel- und Gelenkrheumatismus — Fettsucht — Gicht — Blutarmut

- Frauenkrankheiten - Hantleiden. (Za G1195)

Neuchâtel.
Mer-Monat Meie H.

Place des Halles, 11.

Gründlicher Unterricht in der
französischen Sprache und Geloffenheit zum
Besuch der höheren Töchterschulen. Familienleben.

Gemässigte Preise Prospektus und
Referenzen. (H 1187 N) [3827

Sose Zuger
Stadt-

Theater
III. und letzten Emission, à 1 Fr.
BW 8288 Treffer im Betrage von
150,OH) Franken. 18 Haupttreffer von
Fr. 1000 bis 30,000. Ziehungslisten à
20 Cts. Für 10 Fr. 11 Lose versendet
das (R186 R) 3819

Bnreau der Theaterlotterie Ziig.

IA Fr. täglich. Gesucht
® Personen beiderlei Geschl.

zum Stricken mit unserer Maschine, einfach
und schnell. Leichte Arbeit, das ganze Jahr,
zu Hause, ohne Vorkenntnisse. Entfernung
gleichgültig ; wir verkaufen Ihre Arbeit. So-
fort schreiben an Cie. La Ruche, 9,
Place Gambetta, Le Havre. (H9300X) [3810

wBevorzugen
Sie die einheimische Industriel

[3728

einfach, solid, praktisch, billig
Central Spuhl-Xaschinen

Vor- und rückwärts nähend
Voiziigliche Zeugnisse erster Fachleute.

Erste Preise an vielen Ausstellungen.

Schweiz. Nähmasch.-Fabrik

LUZERN.
Ueberau tüchtige Vertreter gesucht.

Reese's
ÎBackpulver
rf.Kuchea, Gugelhopf,Backwerk,eto.

anerkannt vorzügl, Ersatz für Hefe*
in Drogen-, Delikatess- u. Spezereihandlungen.

Fabrikniederlage bei Carl F. Schmidt, Zürich, §

Berner-
Leinwand zu Hemden, Leintüchern,
Kissenbezügen, Hand-, Tisch- u.Küchen-
tüchern, Servietten, Taschentüchern,
Teig- oder Brottnchern und Berner-

Halblein,
stärkster, naturwollener Kleiderstoff,

für Männer und Knaben, in
schönster, reichster Auswahl bemustert
Privaten umgehend [3319

Walter Gygax, Fabrikant in Beienbach.

St. G. Beilage zu Nr. 36 der Schweizer Frauen-Zeitung. Z. September 19^5

Damen als Studierende am Poly-
lechnikum.

Das bairische Kultusministerium hat genehmigt,
daß Damen am Polytechnikum in München als
Studierende aufgenommen werden, wenn sie das
Reifezeugnis eines deutschen humanistischen Gymnasiums
oder eines deutschen Realgymnasiums besitzen. Die
Zulassung sonstiger Personen weiblichen Geschlechts,
insbesondere auch von Absolventinnen eines deutschen
Mädchengymnasiums, ist von der Genehmigung des

Kultusministeriums abhängig.

Abgerissene Gedanken.
Der Bauer von heute ist fast überall von der

Gnade der Dienenden abhängig. Ja, der Bauer hätte
Leute genug, wenn er einen Weg fände, seinem Gesinde
eine Aussicht auf ein eigen Dach zu geben. Je fester
die Dienenden mit dem Hause verwachsen, desto größer
ist der Segen für das Haus.

Neues vom Büchermarkt.
Wäschc-Mäherci für Kaus und Meruf I. Heik. Das

Zuschneiden und Nähen im allgemeinen und die
Anfertigung der Frauenwäsche im besonderen. Mit
über 200 Abbildungen und Schnittvorlagen. Von
Hulda Friedrich, Jndustrielehrerin. Preis in
eleg. Original-Leinenband 1 Mk. (Grethlein's Praktische

Hausbibliothek Band 10.) Konrad Grethlein's
Verlag in Leipzig.

Es liegt hier ein Werkchen vor, dessen klare und
sachverständige Darstellung Anerkennung verdient.
Ausgehend von dem Aufzeichnen der Schnitte wird
das Zuschneiden der Wäsche im allgemeinen und nach
Maß beschrieben, sodann das Nähen selbst, die vielerlei
Stiche und Befestigungsweisen, auch das Nähen mit
der Maschine. Die große Menge der Einzelheiten
von den Knopflöchern an bis zu den wirkungsvollsten
Verzierungen durch Streifen, Volants, Einsätze zc. ist
trotz knapper Sprache überaus verständlich erklärt.
Im letzten Kapitel werden die manigfachsten bildlich
dargestellten Wäschegegenstände, denen sämtlich Schnittmuster

beigegeben sind, beschrieben, wie überhaupt die
sehr zahlreichen Abbildungen, zumal in Anbetracht des
billigen Preises, noch einen besonderen Vorzug des
Buches bilden.

Belustigende und belehrende Unterhaltungen im
Familienkreis. Von Reinhard Förster. I.Band.
Mit 30 Abbildungen. Preis in elegant. Original-

Ht» MMIW
genügen b Vropksn „Dicglès Dfellermüimgeist ' alcool
ds mentke de Rivales, um ein sofort fertiges, er-
kriscksodss nncl pikantes Lstraok ksr^ustellsn, dessen
Hosten nnr V- Lentims betragen, Dstväkrter Haus-
trunk bei scklsektsr Verdauung, blagendrücken, Dläb-
ungen und klattigksit. Dur ecbt in Originaltlasebsn,
mit dem Hamen Dickies. Drbältlick in Drogerien,
Darkümerien und àpotbeksn. Dors Loaeours Daris
1000. Lrand ?rix Làt Douis 1901. >3622

(Grethlein's Praktische Hausbib-
Konrad Grethlein's Verlag m

Leinenband 1 Mk.
liothek Band 21.)
Leipzig.

Der Inhalt bietet eine Unmenge von Scherzfragen,
Sprachscherzen, Schreibspielen und Zeichenspielen, ferner
Bindfadenkunststücke, zirka 30 prächtige mathematische
Belustigungen, ebenso viel Streichholzspiele, Geduldspiele,

sehr interessante psychologische Scherze, physikalische

Spielereien, kleine amüsante chemische Experimente,
Vexirkunststückchen, Vexier-Gesellschaftsspiele etc. Das
Buch kann thatsächlich jeder gebrauchen, der sich selbst
oder eine fröhliche Gesellschaft daheim oder draußen
unterhalten will, zumal dergleichen Kenntnisse einen
Menschen bekanntlich überall beliebt und angenehm
machen.

Kin guter ssal!
Wer sich durch Erkältung rheumatische Leide»,

Gliederreißen, Hexenschuß, Ischias, Rückenweh,
Neuralgien oder Brustkatarrh, Husten, Heiserkeit

zugezogen hat, wende sofort Rheumatol an,
ein äußerlich als Einreibung zu gebrauchendes
Mittel. Viele Aerzte verschreiben
Rheumatol regelmäßig mit bestem Erfolge.

Preis der Flasche Rheumatol Fr. 1.50 mit
erklärender Broschüre und Gebrauchsanweisung.

In allen Apotheken. "ME >ZM

>3831

m'u /uuAes V/äckc/mn, vou Au/ru, L/m-
ra/c/er, me/c/ies Lesc/uc^ /m/ /m-
//auckarbel/eu uuck /'ur /Lur/uu'u. La-
/a,> /e naa/, Là/uuA. L//rr/<u uu/er
L/,,//,'k //3831 be/ô/'ckm't d/r L.r/u//.

tissue/,/ /n m',! //errxr/ia//s/inu.>>î uar/i IVo/i/eu, ///. .laryaa. mu
ouveu/àiAgz I/m/c.'/u'u rur àxorr/uuA
dor Xiic/m uud //«usa,-bei/ru. /I/u-
/r,7/ /. 8>p/euiber oder //u/uuv I/o-
ua/x/o/u, 3ô—10 /> L//ar/,'u u,,/
/lenAU,xa0ze/ir///eu 0o/a,'der/ d/a à -

pedi/iau uu/rr L/,///,a 38L2. >3822

/tabtbure Doa/rter, tve/a/is .s/a/i
Zeràa à Hote/ttassu uu«b//deu
rudo/ita, öridet Kts//e à //ota/
Ltora/ieu, Ssr/sau. >3832

^ine uu /'lud, xa/ir /ur/i/u/r /lameu-
V se/um/dor/u, au/ ?7u7/ru ,/aur
opecud/ yt'u/V, a,m/, /)e,ud/ud /,u /lu
xr/,ue/dru, and d/o ,u uur /è/uou
.l/e//er.<i yearbade/ /ud, suc/it 8/o//e
,u /iu/u'U! Lr/uu/ycxr/ia// dru /ranrô-
o/xe/tet, 8r/uue/r, iuux/r/i/udm'Lprac/u'
ou vm'ua///couiniueu. /lu/r,// au/ L/.-
/odeu. Le//. Jum/ue/eu be//ede /nau
uu/er L/u/sre .1 //38/7 au d/r //.rpr-
d,7/on d/exrx L/a//rx ou r/r/dru,
uv/e/ie d/e Lder/eu urouiu/ bcxoraeu
,u/rd. >38/7

5//?6
uà/ie deu //eru/ n/s t?/üttsr/u
,/rûud//c/, ee/eeueu m///, //ude/ se/te
,/u/e /.e/,ro/e//e. >38Y6

/Vaàe/es un/er /Vu. 3806 au d/e
/f.rped///ou.

^/ue ?'oc/i/er k/ese/oten .i//eez, de-
V se/ie/ckeu u/ick /)///c/!/Ae// eu, x/me-
sa,u uuck //eà,A, /üe/i/tge //aux/ui/-
/e,,n, </«,)/>/ ,u //auc/aebci/eu, uuck
-u f//eae uuck/leo/e/iunA vou,uu//e, -
/asèu Finckeeu ee/a/ueu, muusc/,/ /u-
/o/g-e Vee/ieua/unA ,/iees //,c>//,eeeu
,u/ec/ee mue ä/iu/,e/ie V/e//e ackee auc/,
ou e/ueu, /,/?e</e/,ec/u,///geua//eu//eeeu
ackee/lame. /leuAu/sse uuck//e/eeeuoeu
s/uck uc>e/,au,/eu. Le//. LFee/eu uu/ee
L/u/// e 1/ L1/333/ be/öeckee/ c//e //.e-
/mck/lmu. >383/

IVslebo flax 8 sZUZ

VSIBBV
nimmt?vi1 an ksiss an ital. 8ssn mit
àssiobt ank svont. Mintorankontdalt
in id^llisebom 0srtobsn. 0lkortsn sind
sub öbilkro S IS0 an ktuSolk
IRosss, Svksttksusen, un rioàtsn

Lei'nvi» ««
^.VÎN«kSNl>
l'isczX-. Lsìì-.Xllolisn

I.SI11SN s^o. ^3545
kvivdv ^iisvàkl.

Lilligà krvisv.

Krkut-jìussteuvfll,

ìlvâo tZirokt
ad uvskrEli vaved. unà

lîaoâ^vdstilìilvri.
1.5-in.sn^'sdsrsi

âer àtteriniled emptìsdlt sied à
ZtsriliZierte Lerner ^Ipen-Nileli al8 de^vätirtests,
2UV6rIâ88ÌK8t6

Oisss keimfreie Nâturmileb verbätet Vsrdauun^s-
Störungen. Lis siobsrt dem Hinds eins kràktiZe
Constitution und verleibt ibm blübsndes ^.usssbsn.

Depots: In ^potkeksn. 13193

In jeder Dontlseris und besseren Dolonialrvarenbandlnn« «rkältlieb.

«««um am
dkVill/lkS

m« von i 1» <- V <> I- ^ n ^7 r «X

âe jeune» filles, ?teueìlâtel.
Des cours professionnels suivants commenceront le lunelî 4 septeindi»«

à S keune» «tu mstîn.
Lingerie à Is insvkînv, kpoilenîe, i-epssssg«, vaupe sî von»

kvvtîon pour élèves des classes spéciales de krany.ais, voupv vî vonlvv»
«ion âo vêîvinvnîs «l'onlsnts.

lîlssse il'sppnvnìlsssge Ue lîngvnîvs 12 beurss le leçons parsemaine.
?our rsnseiKnsinsnts, programmes et inscriptions s'adresser à madame

I, l-êgoi-vî, directrice Inscriptions SsinvUi 2 sopteinlino «le keui-es
à «niai au nouveau collège des Isrrsaux, salle ?/o. 6.
33331 (R1808Ì8Ì) <<»,,,m>» ïi-«x

Kaiser-koi'sx
2urn tâsllvbon tZsdrauotl im IVasobwàsssr unci Lad.

Das uvonttskrliadstö loilàeinittsl, vsrsekôvsrì âsv l'eint, maokt
-arte svvisse HUacke.

Levalirtsg avtissptisckes Aàl sur »und- uny Zlaknptlsgo.

Itaisvr-Vorax-»vire 7S cents. — 'rola-Seite 1« cents.
Svsàlitàii àsr ?irms Ilvlnriel» Zlaew iu lllin a. I>.

M
«

VUsnnenksllei' ^'sà'
Vc>11kc>rnrrisrl slnssrlobtstss
-7iirIl>Zckê5 Ssà--

tlelitfiîklie I.iiliîsliiiinliàllei'

ütlssssige
l^sngo

li^riiiliersiiie
l.îvkîîliei'spîe

gellllzmpldàliec. — 8»»le-

Ssillece 0àà — velisî^iilig »»ü

Ile,»e!i>eiâe,i - llzgen- öäcmlmslilieilln - lleàlà
ülmle!- »m! lìe!en>a>ieMSI!8!iuiZ — felàtl —KM — k>lilz,suil

- fsäiie»>im!itie!te!i - kslàià. fl» « liSSj

Vleuvkâîvl.

lâà àtd.
Nlaczs âss Nallss, 11.

6ri1n61!odvr Iliitsrriodd in der kransv-
sisekvli Spraede und (Zelv^snàvit 211111 Rv-
sued der köderen ^öodtersvdulen. I^alnilien-
leden. Ovrn'âssisìs kreise I^rospektus und
RetersnLien. (kl 1187 N) ^3827

Lose
III. und Istrten émission, à 1 fr.

8288 Vi-etser irn Retrace von
150,0^0 kranken. 18 Hanpttretsvr von
^r. 1000 dig 30,000. ^iednnsslisìvu à
20 d?is. I^llr 10 L'r. 11 l/nsv versendet
das (K186 tt) 3819

liureku àr IIiekterI«tteri« îng.

DL îsglîvk. «esuellt
Personen dvidsrlei Oesedl.

2urn 3triàen init unserer Uasodinv, einkaed
nnd sodnsll. disiokle ^rdeit, das san^s dakr,

Hause, edns Vordsnntnisse. ^ntkernuns
sleioksülti^ ; wir verdanken Idre Arbeit. 3e-
kort svNrsidsa -ar vie. I.S Nuvko, g,
flaee Kambetta, l»o llâvnv. >Z8IV

l»- "W
S/o c//o s/a/?o/m/zc/,s /udus/r/s /

>3728

elotael», «»>!«>, praNtlsel», klllta
Lentrsl 8pukI-1>läZl:kinen

Vor- uricl rvoiîwârts nâtiond
VoiiiigUcds ?eugàs eràr ksvdlsà

Zrsts preise an vielen Ausstellungen.

8vli«eî?. !iàlim»8v!i.-fîilii'«ll

tledera» tllcbtlgs Vertreter gesuett.

IîSSSS's
lSs.
rk.Lueà,SvesUloxk,Lààsr1l.sia.

S7ier/ca7l7iê vorLiiAê. //e/ís.
in L)foxsn-, Velikàìvss- u. 8pe?sfe!kânc!Iunxsn.

fâdàioljsdseo doi Lzk! f. Làilll, lukick. D

Loruer»
I,vintVtti»«I -u Domdon, bsintüobvrn,
Xissonboaügon, Dand-, Viscb- u.Hüebon-
tücborn, Lsrvistton, ll'ascbontüobsrn,
Isig- odor Lrottüoborn und ltvi itei

Hsldleiii,
stärkster, uaturvollonor ItlSlllsr-
st«tk, kür kläunor und Xuabon, in
sobönstor, roiobstor L.uswab1 bemustert
Drivatsn umgebend >3319

Uillter (ivgllX, kàillâiit ill Kleiekbkell.



Sdltoretier ^rairen-Jettung — Blätter JUr Den liättülMjen Kreta

Ertefhafren ïret Re&aWttm.
§>r. g». in Jl. ®efd)äft§empfet)lungen IBnnen int

©predjfaal îeitte 2lufnafjme finben, ber Dleflame» ober
Hlnjeigeteil ftetjt 3ljnen gern sur Verfügung. ©betifo»
wenig ift e§ un§ möglid), rebattioneU etwa§ bem Sefer»
frété p empfehlen, ba§ roir nicht felber al§ empfehlen!»
roert tennen lernen tonnten. SBenn (Sie un§ Ijiesu ®e»
legenheit geben wollen, jtnb roir pr Prüfung unb 93 e=

gutadjtung gern bereit.
£frl. JL gl. SBenn bie ©ante troh ^Bflirfjem ®r»

fudjen Sbneit im Unwillen über 3h*e Sünbigung ba§
3eugni! über 3hrcn Aufenthalt in ifjrem §aufe oer»
weigert, fo lönnen Sie fid) ben nötigen 9lu!roei8 auf
attberem Stßege befchaffen. SEBir müßten 3b'ün
raten, nacf) erfolgtem SBeggang erft fd)riftlicb ein l)Bf5
licfjeS ©rfudjen p fteHen. ®ie Slufregung wirb ficf)
injroif^en befänftigt haben, fo bafi bie ruhige lieber»
legung bei ber gebilbeten unb fonft gutbenfenben ®ame
^Sla^ gegriffen haben wirb. ©§ liegt bie! ja auch in
beren roofjloerftanbenem eigenen Qntereffe.

Ç. 53. 3ft QEjnen nod) nie ber ®ebanfe ge»
tommen, baff Sie, ftreng genommen, gar tein fRed)t
baben, über 3b*e 9lngefteUte abpurteilen, weil Sie
felber noch nie frembe! 93rot gegeffen baben unb auch
gar nidjt im ftanbe wären, bie îlrbeit p tbun, bie
3h*e aingefteHte Sag für Sag unabänberlid) leiften
muff. ®! ftebt 3bwn natürlid) frei, p fagen, bie
airbeit unb ba! Sffiefen meiner älngefteHten befriebigt
mid) nid)t, id) fucfje baber eine mir pfagenbere ißer»
fönlidjleit; aber Sie baben fein fRedjt, 3bre älngefteHte
al! Sßerfon t>eräci)tlid) p bebanbeln unb fie p oer»

unglimpfen unb fie al! foldje 31t oerurteilen. Sie
wollen eine intelligente ülngeftedte um fid) baben, bie
eigenen „2Rerf!" bat unb „bie fid) in ba! ©mpfinben
einer gebilbeten £>errin hineinsubenten oermag". ©!
fdjeint 3b,,en aber nid)t sum Sewufitfein 3U tommen,
bafj eine intelligente 9ßerfon mit eigenem ®enfen unb
eigener Seobadjtung b * e Unjulänglidjleit unb 3 b t e

fjebler — ober fodten Sie feine foldjen an fidt) baben —
beutlid) erfennt unb bafj babei bie 2öertfd)äbung unb
3td)tung fid) nic^t immer in auffteigenber Sinie bewegt.
SSoUen Sie fret) oieUeidjt einmal bie ^age oorlegen,
wie Sie 3U fteben tarnen, wenn einmal gar feine
„®ienftleute" für Sie ju baben wären, wenn Sie alle!
unb jebe! felber beforgen müßten unb jwar aueb bann,
wenn Sie förperüd) ober feelifd) leibenb wären unb
wenn eine ungebulbige, unoerftänbige unb launifdje
tperfon 3bnen babei b^mmenbe 93efef)le erteilte unb
mit Schelten Sie au! bem nötigen ®teid)gewid)t brächte.
SBürben Sie fieb nidjt febr beflagen!roert fühlen?
SBürben Sie nietjt auch ba! 3Ritgefüt)l anberer für
fid) 3U geroinnen fueben? Unb würben Sie nid)t aud)
bitter werben unb am Sehen oiedeiebt oersweifeln, wenn

niemanb Sie oerfieben, niemanb Sie gegen bie 93üterfeit
be! ®afein! unb unoerftänbige 2Bifltür ber 3bnen
Uebergeorbneten in Scbut) nehmen wollte? 2lu! fol*
djen ^Betrachtungen herau! erroädjft 3bmn *>a§ beit=
fame SMutctjen „rüdfid)t§oolle ®ebulb", welcfje! un! in
oielen fällen ba! §erj ber 9lngefieflten gewinnt unb
un! bie unausweichlichen UnooUfommenbeiten be! ®a»
fein! weniger fühlbar macht.

grt. S. j£>. in gl. 2Ran fann aud) mit ©tili»
febweigen oon jemanb Uebte! reben. gurdjtfame, feige
ober nur ihren 93orteit im 9luge babenbe Seelen laffen
fiçb biefeS Unrecht oft 3U Scbulben tommen unb sroar
nid)t feiten mit oollem 93erou6tfein beffen, roaS fie
tbun. StiUfdjweigen ober wortlos bie 9ld)fel surfen,
wenn über anbete UebleS gefagt wirb, roäbrenbbem
roir 93effere§ fagen tonnten unb fagen müfjten, wenn
roir ber SBabrbeit bie @brc geben wollten, ftebt auf
einer Sinie mit bem 93erleumben; ja nod) mehr: ben
93erleumber fann man faffen unb sur 93erantwortung
Sieben, roäbrenbbem ber anbere fid) mit ber SCbatfacbe
oor anberen brüftet unb oor fleh felbft entfdjulbigt :

„3d) habe nichts gefagt!"

$träftieun00-$c>>Urftiaett je&en Altera gibt
St. UrS=SBein roieber ihre Straft, regt ben 2lppetit
an, bilbet 93lut unb ftärft bie SReroen. „St. UrS=
SBein" ift erbältlid) in 3lpotbefen à gr. 3. 50 bie
glafdje nebft ®ebraud)Sanroeifung. 9Bo nicht echt er»

bättlid), roenbe man fid) bireft an bie „St. UrS=9lpo=
tbefe, Solotburn 5Ro. 55 (Schweis)." 93erfanb franfo
gegen Stacbnabme. [3790

GALACTINA Kinder*
Milchmehl

besteht zur Hälfte aus bester Alpenmilch.

Unübertroffen. [3513

Man hüte sich vor Nachahmungen.

Yon den herYorragendsten Professoren und Äerzten empfohlen hei

Lungenkrankheiten, Chron. Bronchialkatarrh,

Keuchhusten, Scrophulose, Influenza.
"Wer »oll Slrolln nehmen

1. Jedermann, der an länger dauerndem

Husten leidet. Denn es ist
besser, Krankheiten verhüten, als
solche heilen.

2. Personen mit chronischen
Bronchialkatarrhen, die mittels JSiro-
lin geheilt werden.

3. Asthmatiker, die durch Sirolin
wesentlich erleichtert werden.

4. Scrophulose Kinder mit
Drüsenschwellungen, Augen- und
Nasenkatarrhen etc., bei denen Sirolin
von glänzendem Erfolg auf die
gesamte Ernährung ist.

»»» Es existieren minderwertige Nachahmungen! Man achte daher ge-
W arnuner: nau darauf, dass Jede Flasche mit unserer Spezlalmarke „Roche"2_ versehen 1st und verlange stets Sirolin „ROCHE". [3526

F. Hoffmann-La Roche & Cie., Basel

[Früchte!
*^Gemüse|

1 Fleische
ect.

^urQjnservierûnï
im HAUSHALTE ist das
System jernst

KÜSNACHT-ZÜRICH
unbedingfdas

.EINFACHSTE,BILLIGSTE

&Beste
Man verlange Prospekte

Hausfrauen! Bräute!
Wollen Sie Freude an Ihren Möbeln

haben, so kaufen Sie ausschliesslich
Polstermöbel und Matratzen mit Dr.
Bischoffs chemisch präparierter Polster-
auflage. Besten Schutz gegen Motten-
frass etc.; schwellende Weichheit der
Polsterstücke. Zu haben in all. besseren
Möbelmagazinen ohne Preisaufschi. [3828

^ufnjcrwrf)fs!
j^ûffeesurrogjj

Sinobrbaftui

tP

ERSTE
MILCHCHOCOLAOE

OER W,E LT.
D. PETER ERFINDER VEVEYlSuisiti

JCOE AMBERE MARKE IST HAiqtlANMUNG,

Einer Gefahr der Ansteckung ist jedermann

ausgesetzt, daher bediene man sich
zu Hause und auf der Reise, bei der Pflege
von Kranken und von Kindern stets der einzig
wirksam desinfizierenden

Servatol
Servàtol-Seife ist mild, von angenehmen Geruch und eignet sich
als Toiletteseife zum täglichen Gehranch.

Fest in Stücken à 1 Fr. und weich in Tuben à 50 Cts. Die
Tubenpackung bewährt sich speziell für die Reise. Seruatolseife ist
erhältlich in den Apotheken oder direkt in der Heclitnpotheke Hausmann
in St. Gallen. [3774

Heilung aller Magenleiden!
selbst die eingewurzeltsten Fälle von Magen- und Darmkatarrh, Appetitlosigkeit,
Magengeschwüre, Magenblutungen, Magenkrämpfe, Sodbrennen, Schmerzen in der
Magengegend, Aufstossen, Brechneigung, Stuhlverstopfung, Hämorrhoiden, Mastdarmvorfall
und alle Nebenerscheinungen etc. hoilt schnell, dauernd und brieflich ohno
Berufsstörung mit unschädlichen [,3473

Indischen Pflanzen- und Kräuter-Mitteln
Kuranstalt Näfels (Schweiz) Dr. med. Emil Kahlert, prakt. Arzt,

lausende Dankschreiben oon Geheilten znr Einsicht! Uerlangen Sie Gratisbrochure.

ist unübertroffen für die
Hautpflege, verleiht einen schönen,
weissen, zarten Teint und
vernichtet Sommersprosssn und alle

Hautunreinigkeiten. [3639

Nur eelit in obiger Packung.

Kleiderfärberei, chemische Waschanstalt
und Druckerei

Mangold A Röthlisberger, vormals
C. A. Geipel in Basel.

Prompte Ausführung der mir in Auftrag
gegebenen Effekten. |3483

Gesündester, unübertroffener Kaffeezusatz.

Schweizer Frauen-Zeìtung — Vkätter Mr ven häuslichen Kreis

Briefkasten der Redaktion.
Hr. H. in A. Geschäftsempfehlungen können im

Sprechsaal keine Aufnahme finden, der Reklame- oder
Anzeigeteil steht Ihnen gern zur Verfügung. Ebensowenig

ist es uns möglich, redaktionell etwas dem Leserkreis

zu empfehlen, das wir nicht selber als empfehlenswert
kennen lernen konnten. Wenn Sie uns hiezu

Gelegenheit geben wollen, sind wir zur Prüfung und
Begutachtung gern bereit.

Frl. A. Zt. Wenn die Dame trotz höflichem
Ersuchen Ihnen im Unwillen über Ihre Kündigung das
Zeugnis über Ihren Aufenthalt in ihrem Hause
verweigert, so können Sie sich den nötigen Ausweis auf
anderem Wege beschaffen. Wir möchten Ihnen indes
raten, nach erfolgten? Weggang erst schriftlich ein
höfliches Ersuchen zu stellen. Die Ausregung wird sich
inzwischen besänftigt haben, so daß die ruhige Ueber-
legung bei der gebildeten und sonst gutdenkenden Dame
Platz gegriffen haben wird. Es liegt dies ja auch in
deren wohlverstandenem eigenen Interesse.

G. ZZ. Ill Ist Ihnen noch nie der Gedanke
gekommen, daß Sie, streng genommen, gar kein Recht
haben, über Ihre Angestellte abzuurteilen, weil Sie
selber noch nie fremdes Brot gegessen haben und auch
gar nicht im stände wären, die Arbeit zu thun, die
Ihre Angestellte Tag für Tag unabänderlich leisten
muß. Es steht Ihnen natürlich frei, zu sagen, die
Arbeit und das Wesen meiner Angestellten befriedigt
mich nicht, ich suche daher eine mir zusagendere
Persönlichkeit; aber Sie haben kein Recht, Ihre Angestellte
als Person verächtlich zu behandeln und sie zu ver¬

unglimpfen und sie als solche zu verurteilen. Sie
wollen eine intelligente Angestellte um sich haben, die
eigenen „Merks" hat und „die sich in das Empfinden
einer gebildeten Herrin hineinzudenken vermag". Es
scheint Ihnen aber nicht zum Bewußtsein zu kommen,
daß eine intelligente Person mit eigenem Denken und
eigener Beobachtung Ihre Unzulänglichkeit und Ihre
Fehler — oder sollten Sie keine solchen an sich haben? —
deutlich erkennt und daß dabei die Wertschätzung und
Achtung sich nicht immer in aufsteigender Linie bewegt.
Wollen Sie sich vielleicht einmal die Frage vorlegen,
wie Sie zu stehen kämen, wenn einmal gar keine
„Dienstleute" für Sie zu haben wären, wenn Sie alles
und jedes selber besorgen müßten und zwar auch dann,
wenn Sie körperlich oder seelisch leidend wären und
wenn eine ungeduldige, unverständige und launische
Person Ihnen dabei hemmende Befehle erteilte und
mit Schelten Sie aus dem nötigen Gleichgewicht brächte.
Würden Sie sich nicht sehr beklagenswert fühlen?
Würden Sie nicht auch das Mitgefühl anderer für
sich zu gewinnen suchen? Und würden Sie nicht auch
bitter werden und am Leben vielleicht verzweifeln, wenn

niemand Sie verstehen, niemand Sie gegen die Bitterkeit
des Daseins und unverständige Willkür der Ihnen
Uebergeordneten in Schutz nehmen wollte? Aus
solchen Betrachtungen heraus erwächst Ihnen das
heilsame Kräutchen „rücksichtsvolle Geduld", welches uns in
vielen Fällen das Herz der Angestellten gewinnt und
uns die unausweichlichen Unvollkommenheiten des
Daseins weniger fühlbar macht.

Frl. S. H. in Zt. Man kann auch mit
Stillschweigen von jemand Uebles reden. Furchtsame, feige
oder nur ihren Vorteil im Auge habende Seelen lassen
sich dieses Unrecht oft zu Schulden kommen und zwar
nicht selten mit vollem Bewußtsein dessen, was sie

thun. Stillschweigen oder wortlos die Achsel zucken,
wenn über andere Uebles gesagt wird, währenddem
wir Besseres sagen könnten und sagen müßten, wenn
wir der Wahrheit die Ehre geben wollten, steht auf
einer Linie mit dein Verleumden; ja noch mehr: den
Verleumder kann man fassen und zur Verantwortung
ziehen, währenddem der andere sich mit der Thatsache
vor anderen brüstet und vor sich selbst entschuldigt:
„Ich habe nichts gesagt!"

Kräftigung»-Bedürftigen jeden Atter» gibt
St. Urs-Wein wieder ihre Kraft, regt den Appetit
an, bildet Blut und stärkt die Nerven. „St. Urs-
Wein" ist erhältlich in Apotheken à Fr. 3. 50 die
Flasche nebst Gebrauchsanweisung. Wo nicht echt
erhältlich, wende man sich direkt an die „St. Urs-Apo-
theke, Solothurn No. 55 (Schweiz)." Versand franko
gegen Nachnahme. s3790

bsstàt, 2ur llälkw aus dsstsr ^Ipsniuilà
s35i3

Uan bitte sieb vor blaokabmungon.

Voll à dsrvorräßMstkll kràsoreii M àà emMIon bei

ì.ìmgeàanlàiten, kki'on. ki'vnekialkatai'i'k,

lieuekkìàn, 8eropkulo8v, Intluen?a.
XV« I «all 8lx7«llix

1. Jedermann, äer an länger dauern-
dem Husten leidet. Denn es ist
besser, Kranllkeiten verbäten, als
soleke keilen.

2. Personen mit ckroniscben Lron-
ckinlkatarrken, die mittels Iiiro-
lin gekeilt werden.

3. ^.Stklnatilcer, clie clurck Lirolin
wesentliek erleicktert werden.

4. Leropkulöse Xinder mit Drüsen-
sekwellunAen, Trugen- und Xasen-
llatarrken etc., bei denen Lirolin
von Zlänaendem Drkolg auk äie
gesamte Urnakrung ist.

Ls existieren mlndsrwertlgs tlaclialiniungsn! Klan sclits datier gs-
W »I'HUIULsl nau darauf, dass lödö kdsscko mit unserer Spsxlalinarko „Noebe"

verseilen Ist uns verlange stets Slrolln ;3WS

I?. kìoolio Se Ois., Sassl

I

ect.

lin

Kü5^cni--2ükicn
lmbsàgjôsz

MfzcN5H.KIl.I.I65I5

verlange k>ro5pekle

Ususînsuen! vnsuîe!
^Vollen 3io Brsu6e an Ikron Nödvlo

kadsn, »0 kaokso 8io aussokliessliok
Bolstormödol imä Natratsoo mit Or.
BisvdotVs okomised präparierter Ooistsr-
ankia^s. Besten Lotmts se^en Netten-
krass eto.; sok^sllsntis ^Veivddsit 6er
Belstorstilàe. daden in all. besseren
Nebeimaxa^inen ebne preissuksobl. ^3828

Kuwscrischez!

Aaffeesmwga

'(nahrhaft^

tfi. ^^5-'

o ki?r>tloelt VîVKVtàvi»àv

Diner tZekabr der TVllstsellunA ist jeder-
mann ausAsset^t, daker bediene man sieb
?u Uause uncl auk der Reise, bei der ?tisKs
von Xranllen unâ von Kindern stets clsr sin?:ÌA
wirksam dssinimisrsndsn

8srvàtoi-8eiks ist milä, von anKsnebinsn Dsruob uncl siZnst sieb
ais ?<»ilvlt«»v!L« mnn läslivltvi» <ìr«l»r»i»el».

Dsst in 8tüeksn à l Ikr. und wsieb in Dnben à Fy St«. Dis
ffubenpaellunK bswäbrt sieb speciell kür dis Reise. 5rrl>cito/.sri/e (sl en-
/iciU/n'/i //! cke/i U/cot/ic^en »der d/rr/d ,n cken l/oobtn/lot/ie/ro kksusrnnnn
kn 8t. tZ-akksn. (Z774

selbst clie singsrvnrsvltsten p'älls von klagen- und lZarmltatarrk, ttppstltloslgliklt,
klagengesellvvllre, klagsnblutungen, klagenlcrâmpte, Sodbrennen, Scbmerren in der klagen-
gkgend, ^utstossen, vreebneigung, Stublverstoptung, Uàmorrboiden, klasìdarmvortall
und alle tlsbenersebeiuunAen ete. bellt sebnell, dauernd und brlellleb ubne lleruts-
Störung mit unsebädlielivn (3t73

1ir<>< i> l?lli»r»si«»»» rrixl K»">>>t « r -ikl^it t«I>>
Kuranstalt Xüksls (8ebwsi^) Dr. ineck. Uiuil Xablert, prallt, àst.

lausende va»li»cl,rell>en von gekeilten xnr Clnslelil! Uerlangen île gratlebrocknre.

ist unübertroffen kür ckie Nnut-
pflege, verleibt einen scbönen,
weissen, warten Deint unâ ver-
nicbtet Lonnnersprosssn unck alle

Unutunreinigkeiten. jZSZS

àr eelit m obiger kaeknog.

lileiliersärberei, ebowioeke iVsoekàllotsIt
nnâ vi-uàsrsl
â vormals

o (xSipsl llll Sassl.
Brompto ^.oskildruos 6t"r mir m àktra^?

Okkokitoii. 13-t83

KssilMster, uMortrokkeller XolkeeMà.



^dltaetfer Jrauen-Dettune — Glättet für Jttn ftausIWjsn Sret»

Schwächliche in der Entwicklung ocler beim Lernen zurückbleibende Kindel*
sowie blutarme sich matt fühlende und nePVOSe überarbeitete, leicht erregbare Erwachsene jeden Alters

gebrauchen als Kräftigungsmittel mit grossem Erfolg

DR- HOMMEL's Haematogen.
Der Appetit erwacht, die geistigen und körperlichen Kräfte [Bisa

werden rasch gehoben, das Gesamt-Nervensystem gestärkt.
29W Man verlange jedoch ausdrücklich das echte „Dr. Hommel's" Haematogen und lasse sich keine der vielen Nachahmungen aufreden.

3801]

Haushaltungrsscliule
Château je Chapelles près Maudon.

Winterkurs 1. November 1905 bis 1. April 11 >()<».
Theoretischer und praktischer Unterricht in allen Haushaltungszweigen.

Französisch. Prospektus und Referenzen. (H 33565 L)
3816] Mme Pache-Cornaz.

cenoriTa
6EFÜLLTE eiGAt?ETÏE-WAFi-WAFFeln

VaniLLe^ G hocoLa7\CaFé.
(h3497x) PbrnoT WaFfeLn Fabrik,6enF.

Erster Preis auf der Weitausstellung in St. Louis 1940. f8
[3612

uStamin-Stoffe
sowie

Spachtel-Rouleaux
und Rouleaux-Stoffe

jeder Art kaufen Sie ganz besonders vorteilhaft im ersten Zürcher
Vorhang-Versandgeschäft von [3591

Moser & Cie, z. TrUiie, Zürich I.
IW Verlangen Sie geß. Musler.

Vorhännc

Einige ungefähre Angaben Uber Breite, Farbe und
Preislage sind b« i der grossen Reichhaltigkeit erwünscht.

an den Beschwerden der monatlichen Vorgänge

Rückenschmerzen, Leibweh, Krämpfe, Kopf¬
schmerzen, Uehclsein etc.

Mit grossem Erfolg wirkt „MENSOL"
Vollkommen unschädliches, innerlich zu nehmendes, angenehm

schmeckendes, ärztlich warm empfohlenes Präparat (in Teeform).
"Viele Dankschreiben.

Preis per Schachtel Fr. 2. 50. — Wo in Apothen nicht erhältlich,
direkt zu bezielieu durch die [3687

Gesellschaft für diätetische Produkte jL-d* Zürich II.
Prospekte gratis.

m
m

m
m

m

CHOCOLADEN
DELECTA

AUTO-NOISETTE
zum Rohessen. [38oo

M

m
M
m
m

n
Die Broschüre:

Das unreine Dint
und seine Reinigung mittelst inner¬

licher Sauerstoffzufuhr"
versendet gratis Ë. R. Hofmann,
Institut für Naturheilkunde, Rott-
mingermiihle bei Basel. 13460

Damenschusterei.
Dio älteste, billigste und beste Bezugsquelle

für sämtliche Artikel zur Daraen-
schusteroi ist beim Erfinder und Gründer
der Methode [3809

Schwaninger in Rorschach.
Preislisten gratis und franko.

Es werden jederzeit Kursloiterinnon
ausgebildet.

Tür 6 Tranken
versenden franko gegen Nachnahme

btto. 5 Ko. ff. Toilette-Abfall-Seifen

(ca. 60—70 leichtbeschädigte Stücke
der feinsten Toilette-Seifen). [3484

Bergmann & Co., Wiedikon-Ziirich.

Konservierungssystem
Schildknecht- Tobler

ST. GALLEN ST. GALLEN

Zur Konservierung
Obst, etc.Beeren, Gemüse, Fleisch

im Haushalte

wasserhelle, äusserst widerstandsfähige

Gläser
sallen. Crrönsen

Einfachstes und zuverlässigstes
ü erfahren. [376i

Prospekte gratis. Depot überall.

Beck'8Wollseife
Beste Seife zum Waschen von wollenen Unterkleidern, Kinderwasche, Strümpfe,

Decken etc. Die Wolle bleibt weich und geschmeidig und geht nicht ein. Gebrauchsanweisung

bei jedem Stück. Uebérall zu haben. [3657

Ziehung Wangen im Oktober, definitive.

vom Arthner Theater und Zuger
Stadttheater III. und letzte Emission,
versendet so lange Vorrat à 1 Fr. und
Listen à 20 Cts. das Grosse "Lose-
versaiult-Dépôt Frau Hirzcl-
Spörri, Zng. [3838

UW~Haupttreffer : Fr. 30,000,15,000,
12,000, 8000. Auf 10 ein Gratis-Los,
wenn auch von allen Sorten.

Burfc's
Heitel-meine

diätetische Präparate.

Don vielen Ärzten emploblen bei

Uerdauungsstörungeu:
Burk s Pepsinwein

grosse ïlasdje 1rs. 7. —,
mittlere 1rs. 3.—, kleine 1rs. 1.50.

bei nmcnsebwäejie und

Blutarmut:
Burk's Eisen-gbinawein • • •

grosse ïlascbe 1rs. 7.—,
mittlere trs. 3.—, kleine 1rs. 1.50.

Burk's ßbina-maloasier « « «
grosse ïlasctje 1rs. 6.—,

mittlere 1rs. 3.—, kleine frs. 1.50.

bei Magenleiden:
Burk's Gonduranflo-Ulein « « •

grosse Vlascbe trs. 6. —,
mittlere 1rs. 3.—, kleine trs. 1.50.

Burk's jalmiakpailiiir» <d£>
in Dosen zu 30 es., 50 es. und 1rs. I. 50.

Burk s feinste Cakritzen • « •
in Springdosen zu 50 es.

Burk's Otogen, Euttreinigungsmittel
in Original.ïlascben zu trs. 2. —.

Hauptniederlage in Romanshorn:
Visino de Co., A. G. Visino's Nachfolger.

Ver Geld sparen will,
der lasse sich die Broschüre über Nährsalze

kommen von E- R. Hofmann
in Bottmingermühle-Basel. [3459

Schweizer Frsuen-Zeitung — Matter Dr den häuslichen Kreis

in der LntwioklunK oder dsirn Lernen ^urüoklzleidsnclö KlIBllLR'
sowie àluîNNIUIL sick mait lülrlencls und NLI^VOTL übsrardsitsts, leiolit errsAdare ^NHtVAOlZLSIBS ^sdsn Alters

Köbrauolrsn als XrältiKUNASmlttel init »rossem LrlolA

UlllVIIIlVLI^'s ttsvmsîogvn.
IIvi' ^ppeîîì vi'nnavkì, l>îe geîsîïgen unrl Ie«»i'pei'IivI,ei, Ki'äTte ê
«ei'rlei, lîssvk gekoben, rias Kesamî VIenvensKsìem gestänlrt.

A>?" Nan verlange ^'sdooli susdrnoklioli das «vkîe Hommel's" Usemsìogen uncl lasse sied keine der vielen àokainnunKen anlrsden.

38011

Hs.nàêi.1ànN8S(Zàl6
lîliàii île kliiiiiellez pl'àz ilmiilliii.

>Vâilt<iì<eaie»i I. >1,»v.iiitxe 1i>Oê? t»ie»i 1. j.eî I I!><><;.
Iksoretisoker uncl praktlsoker Ilnterrlekt in allen Lanskaltun^s^wsi^sn.

Lran^ösisok. Lrospsktus uncl Rslersn?sn. (H 33565 L)
38l6( ZI»lv I'tt<Iiot,»i„!,^.

5^05116
Van l 1.1.^ <2 n o co I.al. e a fà.

^ Z«7X) ^k?«ol
Lnsîen pneî» suî «lei» SVelIsusstelIung in 8î. I-ouîs >340. "MW

f33>2

uLtsmiN'Ltoffe
sowie

Spsektel-kaulesu»
und SouIesu»»St«»ßke

^sdsr á.rt Kaulen Lis Aan? besonders vortsllbalt lin ersten Enrober
VorlignA-VersanclAösoleält von (ZzZi

loosen ât t) î, Zt. knülle, ^TÎi'îîvk I.
ÄM" Ve/IanAcn 5/e ye/l, d/us/cr.

Vorliänlie

I^iniss uu^Skädrv ^usadvu dtior Rrvito, I^ardo uud
I^ràlaLv siud d. i di>r ^russou lieiodtudtiskvit er^vüusedt.

gn äsn LeZeluvercisn cisr monatlicksn Vorgänge

IliielttlieaelllllI.tî>»FVtIl, liliilllpt« Ke»>,t
««Iiiuvr^vn, ^vlevlsviik et«.

Mt Zrosssm LrkolK wirkt
Vollkoiumen unsoliädlivkes, innerliok ^u nsliinendos, anAonekm

soknieokendes, ärntlivk wariu smi»loklenos ?räparat (in leelorm).
V ï« ><»

I'reis pen Hoiiaolitel kr. 2. 50. — Wo in Vpotken niobt erbältllob,
direkt l?n bs^isksu duroie clio (3687

Kk5ell8elislt für lliâteti^eke ?ràk!e A. l!.' üürieü II.
prospsleto xeratls.

W

W
!W

!N

c 11 <>(< > i.vi > i >

-um l?oKö88SN. WO,)

Ki
Ki
W
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Die örosolcürs:

Aas unreine Slut
nnà seine Reinixnax mittelst inner-

livlcsr gànsrstelksnknlir"
verssn let Arktis ZZ. lî.
Institut Illr Katurlisillcunàe, ttvtt-
I>iii,<r«ri,,iil>l< dsi Hasel. >3100

Samensekusterei
I)ìv Nlìvsìv. di1Iisst(> und dv3ìv öo?lu^3-

HuoUs kUl- sämtliclls Artikel nur Damvn-
3etlil3ilervi ist dviirl I^rlincisr und Ornnci^l-
dor àlotdodo >3809

Sv>i«»snîngen in Iî«»i.svksr:t>.
t'roisliston gratis und frak»ko.

i^s cordon jodor^eit l^ursioitorinn vn aus-
^ot'ildot.

?âr v Tranken
vsrssnàsn Iranko ß^SKSn Haetinalune

bit». S K°. ». I°ilà-jìbss».8si!en
(os. 60—70 IsiolitdesolisàiKts Ltiioks
ilsr leinstsn 'loilette-Lsilen). (3481

Roi'Kmsnn à llo., Wieiliknn-îîûl ivll.

^0NLö7VlösMg58^5tkM

Leìnìâkneeìlt-7odler
S^. 8?.

2ur XousSrvioruuA

vbst, ete.Leeren, Kemüee, ssleiscti

im 8auskalw

M88àìlk, àerzt wiâer8tanà8jâkige

^ (-rlâsor ^ Kiniacimes unâ ruverlSîîlgstîî
veriadren. izisi

Prospekte grstis. Depot übersll

Lvvk^HVoUsvit«
Loste Seito ^um >Vs8cIisii von 5ivoIIsnsii Ilrrtsi'^lSiUSi'ri, üiriUsi'wäsOliS, 8ìl7Uiripks,

Oscksri SìO. I)io ^Voilo dloibt wsiOli und gsscztirrisiâiN nnä Zsiit nioiit sin. (lokrsuolissn-
Weisung doi Hellem Stück. (lodôrnll Iiàn. (3657

^iekung lVsngen im Oktober, betìnitive.

vom ^«.Kknen rkesîen un l 2ugen
Sîsltîîkesten III. unb letzte émission,
x ersenclet so lsnZs Vorrat à 1 ür, und
Kistsii à 20 L!ts. (lss I.«!««-
v«r«an«U Ik^z>s»t I i îìii IIii ^el

(3838
IM^ilsupttretler i Pr. 30,660, 15,000,

12,000, 8000. Vml 10 ein Kratis-Kos,
wenn sued von allen dorten.

Vurk s
Arsnei-Aeine

âiàlîliîche?räp»rale.
von vielen Keilen emploklen bei

Ver<lauung55törungeni
öuik's?epîiinv«In

geozse Nasche le«. 7.—,
mittieee les. Z. —> kleine les. 1.50.

d-i Nîlvemcftwâelie uns
Llutarmutî

öuik'5 eiîîn-evinaivêin » » «
geosse Zlasche les. 7. —.

mlllleee les. Z.^, kleine les. 1.50.

öurk's Ldlna-Mslvatier « « «
grosse TIasche irs.

mittlere lrs. Z.—. kleine îrs. l. 50.

b-i MagenletSeNi
öurk's eonaurango-lllîln » « «

geosse Flasche les. d. —,
miniere les. Z. kleine les. 1.50.

Suek's 5»>mI»kr»»1>II«n
in Posen in Z0 es., 50 es. unâ les. I. 50.

öurk s tîinîie Lskrittîn « « «
in Speingâosen au 50 es.

guek's OllSge«, llulieeinigungsminel
in lZeiginal-Fiaschen au les. —.

Nauptnieckerlaxe in Homnnslioen:
Viswo t- 0o., lì. V. Visino s H»clllolx«r.

Ver W spsren Will,
sslzce k m n n von k, Holmsnn
in LottminAermülile-vssel. (3159
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Vorzüglich istKnorrsHafermehl
weil es, mit Kuhmilch gegeben, die bekömmlichste Kindernahrung
gibt. Knorrs Hafermehl ist aus dem reinsten und besten Rohmaterial
hergestellt. Man verlange beim Einkaufen ausdrücklich „Knorrs
Hafermehl", welches in allen einschlägigen Geschäften erhältlieh ist. [3390

0. Walter-Obrechts

'ABRlK-FtARHt
[3317

?feffemünZ"Kamttlengeist

Fried. Golliez, Apotheker, Murten.

In Beschaffenheit und Wirkung das vorzüglichste unter
allen ähnlichen Präparaten. — Bestes Linderungsmittel bei
Magenbeschwerden! Leibschmerzen, Ohnmächten.

In den Apotheken erhältlich In Flacons zu 1 und 2 Fr. [3802

Der alt renommierte (114000 Y)

Eisenbitter
[3119

von Joli. P. Mosimann. Apotli.
in Langnau i. E. ist zu haben in
den meisten Apotheken u. Drogerien.

Heil-stätle für alkoholkranke
Frauen Weesen, Schweiz.
Arzt: Dr.Spengler. Prosp.
gratis v. d. Heilstätte. [3508

4GeschäftsbUcher.Fr.G
für Handwerker u. Geschäftsleute,

Hauptbuch, praktisch
eingeteilt

Journal-Tagebuch
Kassabuch mit netter

Einteilung
Fakturenbuch, übersichtlich

eingerichtet
Versende alle 4 Bücher statt

zu Fr. 7.80 zu nur Fr. 6.—.

Fr. 2.50
» 2.-

„ 1.50

„ 1.80

Kopierbücher Fr. 1. 80.
Geschäftsbücher und Carnets in

jeder Grösse u. Lineatur liefert
schnell und billig (Preise auf
Verlangen) [2981

Schreibbücherfabrik
A. Niederhäuser

Mme. C. Fischer, Theaterstrasse 20,
Zürich, übermittelt frco. u. verschlossen
gegen Einsend, von 30 Cts. in Marken
ihre Broschüre (7. Auflage) über den

Haarausfall
und Iribxtitlg«« Ergrauen, deren
allgemeine Ursachen, Verhütung und
Heilung. [8030

Koch- uni Haushaltung: - Sehls Schäftland

I»«' ï % ;• ;• « h
Dreimonatliche Kurse für einfache und feine Küche und das Hanswesen.

Gründliche Ausbildung. Gemütliches Familienlehen. Knrsgeld 220 Fr., alles
inbegriffen. Referenzen durch die Eltern von Schülerinnen, für St. Gallen
Frau Kriisi, Lachen-Vonwil. [3841

Höfel & Pension Guggifhal
=: bei ZUG. -Altbekanntes, renommiertes Hau.s.

Infolge seiner geschützten Lage besonders für [3818

Herbst-Kuren
vorzüglich geeignet. — Grosser schattiger Garten anschliessend an schöne
Waldungen. — Traubenkuren. — Ruderboot. — Angelfischerei — Bäder.
— Kegelbahn. — Telephon. — Elektr. Beleuchtung. — Centraiheizung.

Pensionspreis incl- Zimmer von Fr. 5.— an (4 Mahlzeiten).
Gute Bedienung zusichernd empfiehlt sich bestens

Prospekte. Der Eigentümer : Jos. Bossard-Bacher.
Geräumige Lokalitäten f. Hochzeiten, Vereine u. Gesellschaften. Denselben spez. Arrangements.

£enzburger Confiten

£enzburger Confituren

£enzburger Confituren

sind die besten,
die es gibt.

£enzbttrger Confiturensind aus

haben ganz das köstliche
Aroma der frischen Frucht.

sollen auf keinem Frühstücks¬
tische fehlen.

werden immer mehr ein Nahrungsund
Genussmittel für Jedermann.

Erdbeeren
Aprikosen
Zwetschgen
Orangen

sind in Blech- und Email-Eimern und Email-Kochtöpfen à 25, 10 und 5 Kilos, neuen, eleganten
Patentflacons à ca. 500 und 1000 Gramm

Heidelbeeren
Johannisbeeren
Brombeeren
Heidelbeeren

Aepfeln
Stachelbeeren
Hagebutten
Pfirsichen

Quitten
Mirabellen
Kirschen
Hollunder

in allen besseren Handlungen zu haben.
Lenzburger Himbeersyrup, garantiert rein, unerreicht im Aroma und Fruchtgeschmack, gibt

mit Wasser vermischt ein billiges, erfrischendes und bekömmliches Getränk.

Hausfrauen, verlangt stets: Lenzburger Confituren, Lenzburger Himbeersyrup, sowie
die vorzüglichen Lenzburger Compotes und Gemüseconserven.

Conservenfabrik Lenzburg v. Henckell & Roth.
Grösste Beerenobstkulturen der Schweiz. [3820

Schweizer Frauen-Zeitung ^ Blätter Mr den häuslichen Kreis

Voniizliek iztjinorrzjlssermelil
'WSÜ 63, mit. XuiimiiLli A6^6Ì)6N, cÜ6 dskömmÜLksts Xinàsi'naiii'uil^
^idt. Xnc>rrs llakermsdi ist aus àsm rsinstsn unà dsstsn ^oiimatsriai
Ksr^6st6iit. Nan verlange dsim Linkaàn ausärüLkÜLii „Xriorrs liaisr-
IN6Ì1Ì", >V6ÌLK63 in ÄÜ6N sinsoiilaZ'iZ'sn <ü63Ldäkr.6n srdäitiioii ist. izzgo

W17

?lessemà-XMàngei8t
ssrieli. Kollier, kpoilià!-, INurten.

In IZesolialkenlieit und ^VirkunA das vor^üKlielists unter
allen älinliolisn Präparaten. — lZsstes InnderunASmittel ksi
ItIsgende»vI»«»ei»i>«iH, l-eîdsvlimsi-^en, OkniHisvkîen.

>» à» kpài»» »»>ià>I!!i>i!» k!»»»»» !» 1 »»>! ê k». 13882

Der ait renommierte (ülMI)

^îsenkîîîen
IZllZ

von F«li. lK«s»»»»i»ni», ^pvil».
il» Iii»»»Ki»»»» ». k), ist ^u liabsn in
den meisten ^.potlieken n. OroAsrisn.

Heil kUr alkobolkranke
brausn VVeesen, 8obvvei7.
^r^t: Dr.Spengler. I^rosp.
gratis v. d. Heilstätte. Izz»«

ikeîiîliàliiieliei'.fi'.k
lu» gg.ààer u. tezedàkkleute

iiaupibuek, praktisoli sin-
KStsiit

lournal-lagebuali
Kasssdulîk init netter

NintsiiunK
fskiurenduak, üdersielit-

lieli sinßiörielitst
Versende alls 4 Lüolisr statt

i-u fr. 7.80 2n nur ff. k.—.

ff. 2.S8

„ 2.-

„ 1.S8

1.88

Kopiefdüvkef ff. 1. 88.
kesvkäkisdiioksf und Varneis in

^sdsr drösss u. Innsatur liefert
selmell und killiZ (?rsiss auf
VerlanKsn) 12S31

Sczdrsllzdiiodsrfs.lzrà
l^isâSrdâussr

llilmv. lZ. flicker, ^beaterstrasse 20,
^Nrlck, Übermittelt kroo. u. versoblossen
servil Llinsend. von 30 Ots. in Narkvn
ibre örosobilre (7. ^.ullasv) über den

Haarauskal!
unü >s»»»t>Nge« Lkgr»»e». üsrsn »>I«s-
msius tlrsseksii, Vsi-dMuus unü ftel»
m«,. ÌM3V

!oà- à - M Zàài
» ì » ?» »» »

Orsimonatlielis Xurss für sinks.àv unà koinv Xüoüs unà àas Hauswesen,
krûnàlicko àsûilàun^. ksmütlioliss ?amilisnlalisil. Xurs^slà 328 ?r., alles
indsZ-rikkon. ksksrsn^sn àureii àis Ziltsrn van Seüülsrinnen, kür 8t. kalian
?rau i.s«zkei»»Von«»i>. 13811

flêtel âpension (Zuggltkal
ksi 2176. -

-^.1kìzsI<srir?ifSs, i-sriorril^iiSr'rSS rîâtis.
Inkelsv seiner ASSL^tìì^îsn t-ass besonders knr s3818

N^" Nei'dsîKui'en
vor^tìxliob ?eeisnet. — (grosser sebsttixer (Karten ansobliessvnd an soböns ^Val-
dunxen. ^ 'I'rauIoSn^lunsrl. ^ fîuciSrloovi. — ^riSSltisOlierS! — Lâclsr.
— I^eselbabn. — I'slepkon. — ^lsl<ìn. LêlSucl^buri^. ^ OsriìralliSi^^lrl^.

Pensionspreis inel. ^iinmer von ?>. S. sn (4 l^akl?eiten)
(7nte Bedienung ^usiebvrnd vinpsisblt sieb bestens

?f08pvl(tv. Der ^iASntüiner: VossarÂ-Lnàvr.
(leräumige Lokalitäten f. ttocb^eiten, Versine u. kesvllsebaftsn. Dsâlbvil »M. ^rrasgvmvllts.

Len?kurger Lonsituren

Lenàrger LonMren

LenZldurger LoMuren

sàâ âis dsstSZz,
âis SS

Lenàrger LonDren ' ^ „s.

lialzsn ß^an^ das köstlialis
^roina der ki-isolisn Uruolit.

sollen auk keinem krûlistàks-
tiselis kelilen.

werden immer mslir sin HslirunKs-
und Llsnussmittel kür dsdermann.

Lnilkeei'en
Zpnil»oseii
2«ets«:i»gen
vi-sngen

sind in lZleeli- und Klmail-lÄmsrn und Ilmail-Xoelitöpken à 25, 10 und 5 lvilos, neuen, eleganten
I'atentllaLons à ea. 5t>t> und 1088 dramm

tt«î«>elbeei'en
^oksnnîskeenei»
Bi-omdeeneii
tteiiielkeenen

Bepteln
Stsekelkeei»«»»
ttsgekutten
etînsîelZei»

llliittei»
ttlii-sdellen
ttinsvken
ttollunÄei'

in allsn bssssrsn UnncllnnNSn 2N blabsn.
I»en^bungen iiîmbevNSFNUP, gai-sntikft rein, unerrsiekt im ^.roma und I'ruolitSssclimaek, Zibt

mit ^Vasssr vsrmiselit sin kilÜASS, srkriselisndss und dekömmlioliss detränk.

^iNTIT^NSUei?, VLI^lANgt TîLîS! I-en^dungen vontîiunei», i.en^kui'gei- ttiiHHkeei'szfi'up, so«ie
»lie voi-^iiglickei» I-en^kungsi» vompots» un«> Ke»»»iise«:oi»sei-vei»,

Lonsei'veàbi'llì l.en?burg v llenelce» âi kà
(Grösste Lsersnobstknltnren der Leliv7ei2. 13828
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